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Maria durch ein´ Dornwald ging

Ma1. - ri - a durch ein Dorn-wald ging. Ky-rie-e - lei - son! Ma-
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ri - a durch ein Dorn-wald ging, der hat in sie-ben Jahr kein
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Laub ge - tra - gen. Je - sus und Ma - ri - a!
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2. Was trug Maria unter ihrem Herzen? 
Kyrie eleison!
Ein kleines Kindlein ohne Schmerzen,
das trug Maria unter ihrem Herzen. 
Jesus und Maria!

3. Da haben die Dornen Rosen getra-
gen. Kyrie eleison!
Als das Kindlein durch den Wald 
getragen,
da haben die Dornen Rosen getragen. 
Jesus und Maria!

4. Wie soll dem Kind sein Name sein? 
Kyrie eleison!
Der Name, der soll Christus sein,
das war von Anfang der Name sein. 
Jesus und Maria!

5. Wer soll dem Kind sein Täufer sein? 
Kyrie eleison!
Das soll der Sankt Johannes sein,
der soll dem Kind sein Täufer sein. Jesus 
und Maria!

6. Was kriegt das Kind zum Patengeld? 
Kyrie eleison!
Den Himmel und die ganze Welt,
das kriegt das Kind zum Patengeld. Jesus 
und Maria!

7. Wer hat erlöst die Welt allein? Kyrie 
eleison!
Das hat getan das Christkindlein,
das hat erlöst die Welt allein. Jesus und 
Maria!
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